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»Die Fortschritte der Medizin sind ungeheuer. Man ist seines Todes nicht 
mehr sicher.« Hermann Kesten (1900–1996)
Als Forscher und Lehrer stehen die Professoren – und die wenigen Pro-
fessorinnen – an vorderster Front des Geschehens: bei den Patienten, im 
Forschungslabor und im Hörsaal. Als Mitglieder der Medizinischen Fa-
kultät können sie mit Beschlüssen und Richtlinien das Handeln all jener 
beeinflussen und mitbestimmen, die mit der medizinischen Ausbildung 
zu tun haben, auf dem Gebiet der Forschung tätig sind oder Dienst an 
anderen leisten.
Die vorliegende Chronik umfaßt 170 Jahre Geschichte und Geschichten. 
Sie ist dem ›Dach‹ über dem geschäftigen Treiben in den Universitäts- 
und Spitalgebäuden gewidmet, in erster Linie aber jenen Menschen, die 
das Wort ›Fakultät‹ mit Leben erfüllen.
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